
Mit dem iPad auf dem Rettungswagen –  
mit dem iPod am Krankenbett 
Das Klinikum Oldenburg sorgt für mobile Arbeitsprozesse in allen Fachdisziplinen und Abteilungen

Bestellung von Patientenessen per iPad, 
mobiler Zugriff auf die Patientenakte und 
ein iPad auf dem Rettungswagen: Wer im 
Klinikum Oldenburg unterwegs ist, kann 
unschwer erkennen, dass in dieser Ein-
richtung Mobilität gelebt wird. 

„Ohne mobile Geräte geht es nicht“, ver-
leiht Ralf Boldt, Abteilungsleiter IT des Kli-
nikums Oldenburg, seiner Überzeugung 
Ausdruck. „Die Mobilität hat neue Arbeits-
prozesse geschaffen, und wir als IT müs-
sen diese unterstützen.“

Auf Geräteseite war der IT-Abteilung ein 
einheitliches mobiles Betriebssystem 
wichtig, so dass die Entscheidung auf 
Apple-Geräte fiel. Um die von der Klinik 
gestellten 200 iPods, iPads und iPads mini 
sicher und produktiv einsetzen zu kön-
nen, machte sich das Unternehmen auf 
die Suche nach einer Enterprise Mobility 
Lösung. So wurde 2013 nach einer länge-
ren Evaluierungsphase die Lösung eines 
Marktführers eingeführt. Doch die Freu-
de währte recht kurz. Bereits nach einem 
Jahr im Einsatz stellte die IT-Abteilung 
fest, dass das System an seine Grenzen 
stieß. Als ein Update der Domainstruktur 
anstand, wurde eine Anpassung aufgrund 
veralteter Namenskonventionen notwen-
dig. Da das eingesetzte MDM-System mit 
dem Principal SamAccountName (Pre-
Windows 2000) arbeitete, hätte dies einen 
immensen Administrationsaufwand inklu-
sive dem Einsammeln aller Geräte und 
einem komplett neuen Roll-Out zur Folge 
gehabt.

ÜBER DAS KLINIKUM OLDENBURG:

Das Klinikum Oldenburg bietet eine 

breite medizinische Versorgung unter 

einem Dach. Es versorgt jährlich 

ca. 37.000 Patienten vollstationär 

und teilstationär. Dazu kommen ca. 

95.000 ambulante Behandlungen im 

Jahr - Tendenz steigend. Derzeit hat 

das Haus insgesamt 832 Betten.

„Uns war eine einheitliche Struktur der 
Anmeldesysteme wichtig“, so Ralf Boldt. 
Da das eingesetzte System diese Bedin-
gungen nicht erfüllte, wurde ein Wechsel 
beschlossen: das vorhandene System 
wurde durch die Enterprise-Mobility-Lö-
sung Cortado Corporate Server ersetzt, 
das die IT-Abteilung bereits aus der Eva-
luierungsphase kannte. Durch die inten-
sive Beschäftigung mit der Lösung wuss-
ten die Experten, dass die Lösung die 
Anforderungen erfüllte. Da sich Cortado 
Corporate Server sehr gut an die Active-
Directory-Struktur anpasst, konnte die 
Lösung problemlos integriert und Anmel-
denamen einheitlich verwendet werden. 

Wichtig waren den IT-Fachleuten der Kli-
nik aber auch andere Aspekte: Cortado 
Corporate Server, so Herr Boldt, verfüge 
über eine deutlich einfachere Nutzer-
oberfläche. Es stecke dieselbe Kom-
plexität hinter dem System wie bei der 
abgelösten Software, aber die neue Ap-
plikation sei für die Mitarbeiter wesentlich 
leichter zu handhaben und für die IT ein-
fach zu managen. Man müsse sich nicht 
durch Hunderte von Menüs klicken. 

„Wir haben das System dann sehr schnell 
zum Fliegen bekommen“, so Herr Boldt. 
„Mit der man kann schon sagen wirklich 
vorbildlichen Unterstützung seitens des 
Herstellers.“ Bis Ende des Jahres werden 
300 Mitarbeiter mobil arbeiten können, 
im Jahr 2016 rechnet Ralf Boldt mit einer 
Ausweitung auf 600 Geräte. 

Die Einsatzmöglichkeiten sind vielfältig. 
So erfragt das Pflegepersonal direkt am 
Bett der Patienten die Essenwünsche und 
übermittelt sie über eine entsprechen-
de App. In der Schmerztherapie werden 
bestehende Beschwerden abgefragt und 
mobil erfasst. Auch in der Geriatrie arbei-
ten die Mitarbeiter mit iOS-Geräten, die 
über Cortado Corporate Server verwal-
tet werden. So ermitteln Klinikmitarbei-
ter, wer an angebotenen Therapien teil-
genommen hat. Auch die Mitarbeiter der 
IT-Abteilung arbeiten mit dem Cortado 

Corporate Server und greifen mobil auf 
das interne Ticketsystem zu. So sehen sie, 
welche anstehende Arbeiten in der Nähe 
ihres jeweiligen Aufenthaltsortes zu erle-
digen sind, sparen wertvolle Wegezeiten 
und erhöhen ihre Reaktionsgeschwindig-
keit. 

Das Personal eines Rettungswagen ist 
mit einem iPad ausgestattet und kann 
unterwegs auf benötigte Daten zugrei-
fen und damit schnell auf die medizini-
sche Sachlage reagieren. Mitarbeiter des 

Corporate Server
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Patiententransportdienstes informieren 
sich unterwegs, in welcher Abteilung sie 
Patienten abholen sollen. Und schließlich 
greifen Ärzte und Pflegepersonal auf die 
digitale Patientenakte inklusive Arztbrie-
fen, Befunden, Röntgenaufnahmen und 
Laborbefunden zu. Zum Einsatz kommen 
in Oldenburg ausschließlich von Drittan-
bietern entwickelte Apps, keine Eigenent-
wicklungen. 

Die Einsatzmöglichkeiten, so Ralf Boldt, 
seien immer noch nicht voll ausgeschöpft. 
Herr Boldt: „Immer wieder entstehen neue 
Ideen, wie und von wem das System sinn-
voll genutzt werden kann, um Arbeitsab-
läufe zu verbessern.“ 

 
Cortado Corporate Server  in 
der Praxis

Pharma: Dank der Cortado Management 
Konsole kann der Admin das geschäft-
liche E-Mail-Konto sowie die Wi-Fi- und 
VPN-Einstellungen sofort auf die mobilen 
Geräte neuer Vertriebsmitarbeiter pu-
shen.

�Auslandsniederlassung: Neue Smart-
phones und Tablets werden lokal be-
schafft und automatisch aus der Ferne 
eingerichtet. Cortado Corporate Server 
pusht die benötigten Business-Apps auf 
die Geräte.

�Retail: Der Projektleiter dokumentiert 
die neue Produktpräsentation mit seiner 
Smartphone-Kamera und mittels uni-
direktionaler Synchronisation ist sie für 
andere Teammitglieder verschlüsselt als 
PDF im Projektordner verfügbar. 

ÜBER  

CORTADO MOBILE SOLUTIONS GMBH

Die Cortado Mobile Solutions GmbH, 
eine hundertprozentige Tochter der 
Cortado AG, ist federführend bei allen 
operativen Geschäften rund um die 
Enterprise-Mobility-Lösung Cortado 
Corporate Server. Die in ihrer Art ein-
zigartige Enterprise-Mobility-Lösung 
bietet die richtige Balance zwischen 
der Sicherheit für das Unternehmen, 
einer leichten Verwaltbarkeit durch 
die IT-Abteilung und der höchstmög-
lichen Flexibilität für die Nutzer. 

Die On-Premises-Software beinhaltet 
hierfür alle Disziplinen der Unterneh-
mensmobilität, also Mobile Device 
Management, Mobile Application 
Management und Mobile Content Ma-
nagement, und lässt sich komplett in 
das Windows-Backend integrieren. 
So arbeiten Administratoren weiterhin 
mit den ihnen bekannten Systemen, 
Active-Directory-Gruppen und Win-
dows-Rechten, und Nutzer können 
mit ihren mobilen Geräten auf Netz-
werklaufwerke, SharePoint und Intra-
netseiten zugreifen. 

Cortado Mobile Solutions GmbH folgt 
der Philosophie, dass natives Arbei-
ten die höchste Nutzerakzeptanz mit 
sich bringt. So unterstützt Cortados 
Enterprise-Mobility-Lösung natives 
App Management und setzt auch im 
File-Sharing-Bereich nicht auf se-
parat gestaltete Storages, sondern 
ermöglicht die direkte Anbindung an 
die Unternehmenslaufwerke. Das Er-
gebnis ist eine erhebliche Produkti-
vitätssteigerung mobiler Mitarbeiter, 
die verbesserte Zusammenarbeit in 
Teams sowie die komfortable Verwal-
tung seitens der IT-Abteilung. 

Entwickelt und getestet wird 
Cortados Enterprise-Mobility-Lösung 
am Stammsitz in Berlin. Für Präsenz 
und Betreuung der Kunden vor Ort 
sorgen neben den hochqualifizierten 
Consultants am Standort Berlin auch 
Experten in den Niederlassungen in 
den USA, UK, Australien und Japan 
sowie ein geschultes, weltweites Netz 
von Channelpartnern. 

�Behörden: Beamte und Angestellte ar-
beiten mobil in einem sicheren, nativen 
Container. Er beinhaltet die native E-Mail-
App, sicheres On Premise File Sharing,  
einen Secure Browser und vieles mehr.

Versicherung: Die Bedarfsanalyse beim 
Kunden kann mittels einer Intranet-Appli-
kation im sicheren Browser durchgeführt 
und das Ergebnis im PDF-Format ausge-
geben oder gedruckt werden.

IT-Abteilung: Durch Managed Open In 
und Per App VPN stellt der Admin sicher, 
dass Unternehmensdaten nur in sicheren 
Apps verarbeitet werden. Durch Remote 
und Partial Wipe kann er bei Verlust oder 
Missbrauch des Gerätes eingreifen.

Bauwesen: Der Bauleiter speichert mit 
dem Notebook per Drag-and-Drop ein-
fach große Dokumente wie Baupläne in 
einem Projektordner ab. Projektteams 
greifen vor Ort auf aktuelle Dokumente 
zu.

Geschäftsführung: Der CEO ruft auf dem 
Weg zum Board Meeting aktuelle Da-
tenbank-Reports mit den neuesten Ge-
schäftszahlen ab. 

Über die Management Konsole des Cortado Corporate Server lassen sich Geräte, Nutzer und Anwendun-
gen ebenso verwalten wie alle für den Zugriff auf das Unternehmensnetzwerk relevanten Nutzerrechte, 
Richtlinien, Profile, Zertifikate und Sicherheitseinstellungen.  

Jetzt testen!
Laden Sie sich eine 30-tägige kos-
tenlose Demoversion herunter.  

corporateserver.cortado.com
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